
NEBRASKA STAATS - ANZEIGER, Lincoln.

bet Elbe fcf!fuf)t, Wutfcc gestern Abnd T ,M

"l " r
' rr

... ?W
fp-:-

:
;

i" ! i . , I'?
" , , y v ' ;n i fA- I ,d''l..l' s btew&;:':?; U tomitm iföSiJUhs . j -- ... - j ;

p:f Ito;;'rv',!,IZ&lt&y'Av .
lud, !,,rakc,

Kj-vc- V
KZ'' h-"- -'

. , '!i 5s-- !,, ,,,, ch '., r ;
f'l.Vrl'H, ,,, ,,,,,,,,.,,.,: Ä"ilWt , '
fe? """

Wti::r,Trwifeyif!iMMMHWMW'

Habe bas Portefeuille des StaatsS,
krctärs acceptirt,"

rnnsulvania.
Gerädett".

PHilabelpHia, 15, Januar.
Der 55 Jahre alte Acnj. Gandy und

45jährigc Seabright Bcrry, beide von

Glouccfter in N. I., wurden heute aus
dem Krcuzungspuntte dct Philadelphia
u, Rcading Bahn und Callowhill Stt.
von einem Eipreßzuge überfahren und
zermalmt.

N a t b k t t h . 15. Januat. Mäh-ten- d

letztet Nacht fiel die hiftotische alte

steinerne Scheune gegenüber dem Gene-r-

Wayne Hotel den Flammen zum

Raube. Sie bildete seit über hundert
Jahren ein bekanntes Wahrzeichen. Gen.

Washingtons Truppen waren während
des Rcvvlutionskricges in derselben ein

quartiert. Alles in derselben unter

gebrachte Vieh wurde gerettet.

Nord Dakota. '

B ism atck. 15. Januar. Nach

einet in dct Lcgislatut eingcbtachten

Bill soll ein einjährige! Aufenthalt in

hiesigem Staate zut Erlangung der Ehe

scheidung erforbctlich sein. Es wird
damit beabsichtigt, dem hiesigen

groszcn Stylcs zu

Gunsten östlicher

einen Riegel vorzuschieben. Die Bill
wird von Advokaten und Hoteliers, für
welche das gegenwärtige Gesetz sehr

ist, heftig bekämpft werden.

Nen AorK.

New Z o t k . 16. Jan. Folgende
Depesche wurde gestern erhalle :

London, 15. Jan, 1807.
An die Handelskammer von New Vork.

Die Londoner Handelskammer wünscht

die Ueberzeugung auszusprechcn, das; der

kürzlich unterzeichnete Vertrag die

Freundschaft zwischen den beiden groszcn

Englisch sprechenden Nationen bedeutend

vermehren und die Ausdehnung und
ihrer Handels- - und materiellen

Beziehungen förder werde,

(Gezeichnet) Convention, London."

ZNichigan.

M c n o ck i n ee, 15. Jan, Heute
Abend klammerten sich neun Männer
an eine, mehrere Onadratruthcn grosze

pcdcn's Rede wäre ja recht schalkhaft,

aber auch schr konsns gewesen. Das
schade ja auch nichts, denn", so fuhr

er mit deutlicher Anspielung auf Stö
ckct fort, die Christlich Socialen ntfy

wen es ja mit der Wahrheit nicht sehr

genau."
Spälct hielt der ncugcwähltc socia-

listische Vertretet des Wahlkreises West

Havelland, P!us, seine Jungfernrede
übet die Lage det Ziegelarbeitet. Et
entpuppte sich dabei als Durchschnittsred-ne- r

in der Sache, aber mit teichen

Stimmmitteln begabt, s dafz ihm noch

eine gewisse rednerische Zutuns! vor

ausgesagt toird.

Berlin, 15. Jan. Der ..Reichs

anzeiget" verkündet, dast der deutsche

KaisctdemPräsidcntenDiazvonMezico
das Groszkreuz des Rothen Adlcrordcns
und dem mexicanischen Finanzministet
und MinistctdesAuswättigcn dcnKro
nenotdcn erster Klasse verliehen habe.

Endlich Aussicht für
Frieden.

H a m b u r g. 15. Jan. Det hiesige

Stteik dauert noch immer unverändert

an, doch zeigen sich aus beiden Theilen

Symptome einer Bereitwilligkeit zur

Annäherung, Die Polizei sorgt nach

wie vor mit unerbittlicher Strenge für

Aufrechterhaltung der Ordnung. So
hat sie jetzt allen Ausständigen das Bc

treten des Frcihafcngcbietes überhaupt
untersagt. Dieses Verbot wird strikt

durchgeführt, und jeder dort erscheinende

Streiter sofort polizeilich entfernt. Auch

verweigert die Polizei seit gestern den

Berichterstattern radikal Blätter die

weitere Lieferung des Streik-Rapport-

Die Arbcitgebcrzcigcn sich versöhnlich

ihr Verband schlug gestern dem Senat
die Ernennung eines

m it den Rechten und Pf l ichten e ines

vor. Damit soll den

Arbeitern die Rückkehr zur Arbeit
werden. Die Streiker ver

weigern zimr die bedingungslose Rück-tc-

zur Arbeit, ernannten jedoch ein

Comite, das darüber vermitteln soll, und

ersuchten die Arbeitgeber, ein Gleiches

zu thun. Vielleicht ist damit der Friede

angebahnt.

Erhält das 3, Armeecvrps.
Berlin. 15. Januar. Der

von Baden, bisher Komman- -

Warum seid Ihr krank?

Wenn Elektrizität, wie sie durch
unsere Heilmittel erzeugt

Telcgrnllttne.
Audei,uptstadt.

Washington. 15. Jan. Det

Wahlconicst vom btittcn Distrilte von

Lonisiana würbe heute seitens des Wahl

comitcS des Hauses zu Gunsten dcsCitz

inkabers Price (Dem.) entschieden.

Das Comite gelangte traft des vorlie

gcndcn Bcwcismaicrials einstim

mig zu der Ucbctzcugung, dafz

dct den Sitz anfechtende Beattie zu dem

clbcn nicht betechtigt sei.

Washington, 15. Jan. Im
Schatzamt besanden sich heute übcrschlls

sige Baarbcständige in Höhe von $J0,
607,492, wovon $141,030,870 aus die

Goldreserve tarnen.

Washington. 15. Jan, Das

Repräsentantenhaus bcschästigie sich

heute mit Privatbills.

EineBillzuGunstenintkf
nationalen B i m e t a l

lismus.
Washington. 15. Januat.

Det republikanische Caukus einigte sich

heute aus folgende Bill:
Dafz, wenn immet dct Präsidcntdcr

Bei, Staaten nach dem 4. März 1837

entscheiden sollte, das; die Ver, Staaten
in irgend einer dutch sie odet irgend ein

anderes Land zwecks Erlangung einer

internationalen Vctständigung über

Feststellung des relativen Werthes

Gold und Silber als Geld durch

allgemein gültige Ratio zwischen jenen

Metallen nebst freiet Prägung zu sol

chct Ratio, zu betufcnden internationa

len Confercnz vertreten fein sollten, er

hierdnrch ermächtigt wirb fünf oder mehr

klommissäre zu solcher internationaler

Confercnz zu ernennen und die

für deren Dienste ist hiermit

bis zur Höhe von $100.000 bewilligt."

Washington. 15. Januar.
Das für öffentliche Ge

bände ordnete heute empfehlende Berichte

über folgende Scnatöbills für Regie

rungsgc bände an:
Aberdecn, S.D.. $100.000, Tacoma,

Wash,, $400,000, Salem, Ore,.

$100,000.

Washington, 15. Jan, Selrc
tär Carlisle hat den Gen. Postmeister
von dem wahrscheinlichen Zcitpuntte

brieflich benachrichtigt, bis zu lvelchcm

folgend angeführte öffentliche Gebäude

vollendet sein werden :

Detroit, Mich . 30. Juni 1897.
Madison, Ind.. 31. August 1897.

Mcridan, Miss,. 31. Juli 1897.

Nichmond. !iy.. 30. Juni 1897.

Sionk City, Ja., 28. Fcbrnar 1897.

Allcgheny, Pa.. 31. Oktober 1898.

Beavcr Falls, Pa.. 31. Juli 1898.

Milwaukce. Wis.. 30. Juni 1898,"
Omaha. Neb.. 31. Dcz-mb- e, 1897.

Pueblo, Col.. 30. April 1898.

Racine, Wis.. 31. Ananst 1897.

St, Paul, Minn.. 30. Juni 198.
Saginaw. Mich.. 31. Januar 1898.

Savannah, Ga., 28. Februar 1898.

South Bend, Ind.. 30. Nov. 1897.

Youngstown, O.. 31. August 1897.

Die Kunde vom Tode des
Gesandten Willis.

'

Washington, 16. Jan, Die

Nachricht von dem Ableben des

Gesandten Willis nach hono- -

lnlu, wurde hier mit tiefem Beileid

empfangen. Zur Zeit seines letzte

Besuches in Washington war fein B:
finden ein augenscheinlich sehr besorg

ifzerregendes und diese Tbatsache war

ihm selbst völlig klar. Er hoffte jedoch zu
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Sciiic'iUüift.

Sliiiln'cuö ciiur lanz N.'iye vs:i
stellen mit uorrili liniere joK ihtjii'tra

mettviföcn mvttl
h:r, dn.-c- der? Ge-

brauch ,o L.'id.'!,Äc-- , die
Wcdizu Tnrwfcieften, yciimig

ihrer Leid.,, erzielten, linjcrc E!c!tri
ich.' Hcilmi'l jkid bcsoudv wohlthSlig
bei R,en,na!!s,Z. ü'enraigia. Larico'
ccle. !!iirke!isch,:i:r',ei:'l!?r::: LZdkder
leiden, Z!ssi:ct. Z&züfyi-.- i äer
und Frane. Cech:Klmil!!? und
allen Leide, die n:,r kg.'gd durch
Elektrizität heilb,ir sind.

Hütet pnch vzr wertlose,! !,d billilic,,

?ichabige. welche von chwindler
auÄzcdotcn werden,

Bie sind das älteste Vcsckiist für litcf
tlische Heilmittel in den Bereinigte,,
Stoaten.

wtedet f futt und es ergab sich, bau t
Sriuitcn 'ttlultn Kai.

Det am 4. d, MS, uun ftniuei nfe.'

flanstene Xampiit ,,'Jlotincmnia", Isapi
Ihn iöatniK in bctscllu'ii Vinic, I tos

Heute auf bet (rltc, in der Nähe nun

iOIontcncfc auf den Ütiinb. Seine Vage
ist unge sichtlich.

H a m b u t g, Jan, Der Da,,,,
pfct Nvrmannia. wn dct Hamburg-Ametil- a

'flsiclctunol Linie, wclchct
gestern bei Alanlcncfe auf den Glnrnd

gcriclh, ist wieder flott geworden,

st Ö l n , 15. Jan, Dct hiesige a,c'
tikanische Confttl Wm, D. Wamet von

Goutt) (üatolina ist hict gestern

Montencgrc.
Regietungs Jubiläum.
5 k , i n j e !3. Ja,,. Dic Jcict dcS

uweiliunbcttiiibriaen BcftelienS bet Du
nastie Montenegros nahm gestern mit
bet Ucbcrsuhrung der Gebeine Petro-lisc- h

Njegvsch, dem Begründer des ;)iei

chcs. nach dem neue Mausoleum, dct
Orlowlva. wclibes von der Prinzessin
vdn Neapel, lochtet des ftiiiften von

I!ontccgr, entworfen war, ihren
Crinc gtosie Mifiläiparade wurde

onläklich kieset Gelegenheit abgehalten.
Det reich mit Silber beschlagene S,irg,
weichet die Gebeine enthielt, wurde vom

Jiirsten Nikolaus und den männlichen

Mi,.iedern der Jmnilie ln bet stnitc
btalc nach feinte neuen Ruhestätte ge

(tagen. Während dieser Zeit gab die
Atiillerie Saluisalven ab und spielten
die Miliun kavel'cn nach den, Te deuin"
in det Kathedrale, Trotz des Regens
belundete sich ein bedeutender Pnlliuf ia3
muS.

Grstcrvzi1i1Iiigr!i.
Wien .14, Jan. Tie ?eli;eftii

tion hat die öffentliche Schaustellung von

Hagenbeel's Ausstellung indischer 0;irn
gcborenet und indischer gezähmter nd

wildct Thiere verboten, um det Wesaljt
bet ?infchlcppng der indischen Beulen

eft votzubeugcn.
In Ocdcuburg, Ungarn, Hai dct Lieu

tenant Nupprccht Selbstmord begangen.
Das Motiv der That ist r.rch nicht b-

esannt.

D u b a v e st, 14. Jan. Die Für
stii: sthima undihr ZigeuneiLiebhabet
JaiosNigo,sindplotzI!chundunerwartcl
nach Nizza cbgcieist. In leitetet
Zeit mat die Fürstin sehe nctrl's,
b"e weigerte sich, den Ä!i
ix,', von Serbien zu cmvsnngcn, ol
mU Beide in Paris gute Bckanntk

fiificn.

Iwlicn.
Venedig, 15. Jan, Der Prät-

endent auf den spanischen Thron, Don
Carlos, machte einem Vertretet det

Ass. Pr." folgende Angaben:
Als Spanict wünsche ich ich! an

die Bcleibigungen zn erinnetn. welche

bet ametikanische Bundessenat meinem
Batetlanbe zugefügt hat, aber ein

sollte nicht vergessen, dah sich

Fteunde niemals beleidige. Spanien
gebietet übet zwei Elemente det Kraft
ein bewunderungswürdiges Volk, mzh
dies matetielle Bedingungen hintenan
setzt, sobald die ütationalehre in Frage
kommt und eine heldenhafte Atmee , wel-ch- e

den Ruhm ihrer unsterblichen

svttpslanzt. Bon diesen beide
Elementen unterstützt ist Spanien statt
genug, seine Unabhängigkeit zu be

kräftigen und seine Souveränität auf
techt zu ethalten. Vermittlet sinb bott
nicht am Platze, wo eine Regietung
ihres Namens werth ist. Dies ist es,
was Spanien fehlt und um deswillen

verspotten es die Ver, Staaten. Aber
das spanische Volt, welches Ametita et

bett hat, und das so tapset, wie seine

Regietung schwach und kutzsichtig ist.
lebt noch. Zlian sollte nie reizen, aber
stets bereit sei, sich selbst gegen Alle
zu vertheidigen. Spanien tan dieS

thun."
Spanien.

Madrid, 14, Januar. Gestern
versuchte ein unbewassneta lle berge
schnapptet sich an die Königin-Negenti-

dotzudtänge. Zr wurde dingfest gc
macht und gab an Francisco Balas zu
hciszen,

Cuba.

Havana. 14. Jan, Louis So
mcillan, ein Eingeborener Culms, aber
ametilanischer Bürger, dessen Prozesj.
auf Grund der Auslage wegen Entpci

tung gegen die Ncgicrung, heute endete,
wutdc zu lebenslänglicher Zuchihau
strafe verutibeilt. Sein Anwalt wird
aus Grund illegale Prozcsjvctfahicns

n basObctgcrichtzuMadiidapxelliren.

Japan,
Yokohama, 14. Jan. Es wird

fetzt constatirt. dafz die Gouf,'.a:,te
ber Familie (Tarnt, Marie Jacob, wel
che kutzlich auf den Verdacht hin Wal
t Raymond hallowell U cicra ver

giftet zu haben, verhaftet wurde, fein

Geständnis abgelegt hat, obgleich eine

dahin gebende Angabe vetässcn l licht

murr. Auch wird gemeldet, daft fcci

Prozeß gegen Frau Catcw. die ange
klagt ist. ihren Man mit Arsenik
vergiftet zu habe, nicht niedctgcschla
gen wotden ist. Fräulein Jacob wird

indes aus alle Fälle bis zum 25.
Januar festgehalten werden.

. . , wi

Euch
Bon vielen Hmidcrtcn von Zruqnissc geben

wir hier das sotgende:
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jtvicb. Hvriliuaini.

Icr Cwfii Ofcftriitlic Eli ritt heilt
Miiljn'gcä Lcbcrlciöcn.

Sin, Cvrtnq, 9ii'V.. den 10. Ja. 1894.
Geebncr Lrrr Dr. Olven!

Hicedur, t,ach,ichtigc ich Cie, das; ick.

Arirn:, ciollniüin, Gürtel die Wiedcrticr
jiellnng meiner .'!cs,idleil erdankc.

eir neun Jci!ren war ich mit Leber-leid,-

bchastet ad I,abe in dieser Seit
kenialic inciii gonzeS Bcriigc an IfoftO"
n i, und SIpü)f fer ivrqgkgcbc,,, leider ohne
Hilse crlangk, c!ch war ich oft grplliqt
,iiit!,tfi'iu nd g!,ickcsch,c,zcn ,,d Bcr.
stoüsnnq, ,0 dnst ich manchmal vor Echnicr
ze saunt in, Gtondc nun-- , niritte Arbeit zn
oenichtni. Toch alle iriiie Beschwerden,
find vorüber, seitdem ich den Owrn Hkt-t- i

iietirn Kürte! Heine, ich sülile jktjt wiccin
AIenjch.de,, nie f i:;e ilrrniflieit bcsallen hat.

Mc,e beende über den Aesit) des Gür-lel- s

,s geosj, und möäilc ich je ohne den
selbe,, K'in.

Indem ich wünsche, das, Jedermann
meinem Beispiele folgen möge, der leidend
ist, wie ich ei war. bcgrüsie ich E,c als

Jhrcr dankbarer Patient
Friedrich Horstmann,

Tfae GoodLuck Safooa
V,!t Block nördl von, Capital.

KermanA.Manz.
Händler in

Feinen Liqueuren,
Weinen nd Cigarren.

Ter schönste Platz j der Stadt.
1434 OSt:jzk. Lineoln. Neb.

I W. Peiry,
Bäkcr u. Conditor,

lö P tk 2tl. 14.
Vestcllnngen für die Feiertage werden

entgeg'ngenommen und xromvl be'ore,t.
Pumpernickel. Weiß- - und Z chrvarzbrsd,
alle Forlen (Zandiks. Uuchen. sowie ein'
gemachte grüchie sind sie, voriäthig.

muC&fZs

Dcr Photograph '
pe ein I. Ein schön,!

e 4 Sabine auf einem großen Zieste

Iags.ZouventrCa,dmd i,ui jedem
,'ittzend unserer testen Labinge-gebe-

. lOtJI ) StrnMse

Nhiinwein nd alle
Sorten Süszwein, wie
Port, Angelica, Sherry
usw sehr billig bki

tt. W0L7EMAGE.

Indien scharfe Vorsichtsmafzregcln.

MitAusnahmecinigerkrankenSolda
tcn, die von det Nubia nachdem HoSpital
geschafft wutden, befinden sich alle übt!

gen am Land. Die Nubia" befindet

sich hiet im Dock und es sind keine n

bedenklichen Erkrantungssallc un
tct ihren ehemaligen Passagieren gcmel-d-

worden, so dafz in Plymonth keinerlei

Aufregung mehr herrscht. Nichtsdcsto

weniger legen die Dampscr der Harn-bür- g

Amerikanischen Packcttfchiff-sah- rt

- Linie auf ihrer Reise von Ham

bürg nach New Bork, statt, wie bisher
in Plymonth, jetzt in Sonthampton an.
Frankreich untcrwirst alle ans Ply
mouth ankommende Personen cincr

fllnstägigcn Beobachtung, Auszerdem

haben Frankreich und Italien Vcrsrd-nnnge- n

gegen die Einschlcppung dcr

Pest erlassen,

Jubel über den Arbi-- t

r a t i o n s - Vertrag.
L o n do n, 15, Januar. Dcr Lord-May-

von London, George Fandet
Philipps, soll in einem im Star"
veröffentlichten Interview über den

gesagthabcn, er stimme

mit dem Präsidenten Clcvcland übcrcin,
das; dcr Vertrag ein weiter Schritt in der

tcchtcn Richtung wäre, da ein

zwischen Gtosjbtitannicn
und Amerika, auf Grund dcr

natürlich sci, Ferner
billigte dcr Mayor den Vorschlag cincr
groszcn Paradc, odcr Demonstration zur
Feier des Ereignisses und meinte, diese

könnte einen hervorragenden Theil dcr

diamantenen Jubiläumsfeier dcr Köni-gi- n

bilden.

Spanien.
Autonomie für Cuba.

London. 15. Jan. Von Madrid
wird dcr Pall Mall Gazette" telcgra-phir- t,

dasz in cincr jüngst unter dem Vor-sit- z

der Königin - Rcgcntin abgeholte-nc- n

Cabinctssitzung die Einführung von

Reformen auf Cuba beschlossen wurde
und ein diesbezügliches königliches De
tret am Geburtstage des Königs werde

veröffentlicht werden.

Weitet heiszr es in dct Depesche, dasz

dct kürzlich zu Havana zur Zuchthaus
strase vcrurcheilte amerikanische Bürget
Jose Sanguilly begnadigt werden würde.

Madtid, 15. Jan. Dcr spani-sch- e

Premierminister, Canocas bei Ca

stillo, erklärte in einem Interview, das;

absolut keine aus Cuba bezüglichen
zwischen Spanien und

den Vcr. Staaten im Gange seien. Er
kenne nicht die Quelle dcr Gerüchte und
wünsche nur zu erklären, das; sie

unbegründet seien.

Andererseits glaubt man, dafz die

zu Anfang Februar ein Dekret
für kubanische Reformen publicircn wer
de, das soweit reichende Autonomie

werde, als mit dcr Souveränität

Spaniens verträglich sei.

Aa,uaiii
Abl eben des amerikani-sche- n

Gesandten.
San F r a n c i s c o, 15. Januar.

umMitternachtangckommencDam-Monowa- i
brachte von Honolulu die

Nachricht.daszbcrPcr.StaatenGesandte.
Albert S. Willis , am 6. b. Mts.,
Uhr Vormittags gestorben sei. Et wat
in Folge eines Ansalls von Lungenent-zündun-

welchen et während feinet
Ferienzeit in den Vcr. Staaten erlitt,
mehrere Monate lcidcnd.

Im letzten April begab sich der

mit Familie zum Besuch nach

seiner alten Heimathftadt Louisville.
Aus seiner Rückkehr zog er sich in San
Francisco eine starke Erkältung zu, wel- -

che seine Lunge assizirte. Dieses war
die unmittelbate Ursache seines Todes.
Am 31. Oktober v. Js. gegen Mittag
brannte ans seinet Hcimteht von det

Kirche sein Psetd burch und warf ihn
ab. HrWillis wurde zu einen, Arzte
gebracht, erholte sich aber bald genü-gen-

um den Weg nach seiner Wohnung
in Waikiki zu machen. Dieselbe hat er
nie wieder verlassen.

Scheinbatet Widerspruch.

Richtet (zum Zeugen): Was süt eine

Stellung nehmen Sie bei ihrem Meister
ein?" - Zeuge: ..Ich bin der

Altgeselle." - Richter: Sind Sie
rheirathet?" Zeuge: Nein, ich bin

Junggeselle."

Ein Bcsossknct.

Schani (der seinen stark beachte

Mcistet heimfuhrt): Geben 3' Acht.
Meiftet - da liegt was !" - Meister :

Was is's bcnn?" - Seba li: .A
B'sc'ffencr!" - Meister: Was. ein
B'sosscnek!....Scbau nach. Schani
vielleicht bin's VI"

Nttscr großer Illustrierter Katalog,
welcher i Lcutsch gedruckt ist, giebt volle AMsI, Preise der Vorrichtungen, be
schmorne Zengiüssc derjenigen, die wir bereits geheilt habe,, sowie och viele anderes
wertvolles WisjenÄvcrtcS nd wird gegen Einsendung von 6 Cents. Briefmarken an
irgend eine Adresse verschickt.

Wir fabriziern, auch die ersten nd allein echte plestrischcn Bandeige zur
Heilung von Brüchen. Schreibt ach unserem jtatalog nd werdet geheilt.

Adressiere

OWEN ELECTRIC BELT & APPLIANCE CO
201-2- 11 State Street, Chicago, ills.

-19 Xti ltöfjtc (ftobliffcrnciit der Wett (ttt Ickttische Heilmittel.

Eisscholle, die durch einen scharfen Süc
wind aus der Grccn Bay indn,D! tchigan

See hinausge trieben wurde. Der
Wind blies mit einer Geschwindigkeit

von drcifzig Mcilen die Stunde und
brachte die Temperatur auf Null;

kamen auch Schneegestöber, Die
Männer find Fischer, welche bei g

ihrer Netze nicht zu wccim be

kleidet find und wenn die Eisscholle

nicht gegen Chambcrs Island, der

Grccn Island getrieben wird, so ist

nur wcnig Hoffnung, das; sie die Nacht

Überleben werden. Die bedrohten Leute

wohnen in dem kleinen Fischerdorf
Mcnckaunce und ihre Frauen, Kinder

und Nachbarn verbringen den Abend

klagend auf den Eisblöckcn am Ufer.
Die Namen der Leute sind:

Ncls Mattson, Otto Christenson.
Otto Hoffmann, Lars Lotsen, Mari.
Langten, Seth Jcitson, John John-so-

ThomaS Knutfon und Tom Bund.

Heute Nachmittag um zwei Uht brach

eine etwa zehn Meilen lange Eisscholle,
die sich südlich bis zur Mündung des

Menominee Flusses ausdehnte, vom

westlichen User aus los und trieb mit
tascndct Schnelligkeit gegen dos

Gestade von Grccn Bay in der

Richtung wn Dcath's Door."
Als das Eis sich i Bewegung setzte,

befanden sich 13 Wju von hier auf
dem Eise bei ihre Netzen, waren jedoch
so weit ab von dem Bruch, das; sie zur
Zeit des Alarms nicht mehr nach dem

Ufer flüchten konnten. Es wurden

Nothsignalc gegeben, bet es dauerte

geraume Zeit, bevor dieselben bemerkt

wurden und in der Zwischenzeit hatte
die Eisscholle schon die Mitte der Bai
etrcicht. Zwei Boote wurden bemannt
und vict Mannet dutch sie ans Ufct ge
btacht. Die Ucbrige, welche fürchte-tc- n,

dafz keine Hülfe sie von Maniftique
oder Menominee erreichen würde, eilten
nach der östlichen Seite der Eisscholle,
augenscheinlich in det Abficht nach Grcen

Island und wn dort nach Door Pluff
oder Ehambers Island zu entkommen.

Als die Dunkelheit hereinbrach, war
das Eis noch zu sehen wie es in ben

See hinaustrieb und es scheint un
möglich die Fischer zu reiten.

Die Zahl dct aus der Eisscholle
Leute wird verschieden an

gegeben. Während Einige dieselbe auf
40 schäjzcn, hat eine sorgfältige Unter

suchung ergeben, dasz nur neun Män
ncr vermiet werden.

Auszcr dem Verlust der Mcnkchcnle-be-n

wird wahrscheinlich auch derjenige
Ihrer Netze, Hütten und Werkzeuge im
Werthe von vielen Tausenden von Dol
lars zu beklagen sein.

Kacl-Dcpcschc- n.

Deutlchtand.

AusdemReichstag.
Berlin, 15. Jan. Auch Mitt

woch sah es im Reichstage etschrecklich

leer aus, leer waten bie Sessel der

Rcichsboien, vetödet die Tribunen. Was

sollte auch das Interesse reizen? Setz
ten sich doch nut die Konservativen en
samille" auseinander. Der konseiva

tive Oberlehrer Prosessor Huexcden au?
Kassel machte dem Rcichspaiteilei Jrhr.
v. Stumm Halbetg (Trier) klar,

wie bicscr zur Arbeitersrage stände. Der
konservati Professor sagte u. A

Stumm'S Liebe für die Arbeiter-O-r

ganisationen gleicht der Liebe des Ha
bichis für die Taube." (Gelächter.)
Stumm antwortete schlaafertia: ue

deur der 29, Division in Frciburg r. A.,
soll nun sllt General v. Lignitz das 3.
Armeecorps in Berlin übernehmen. In
der badifchcn Presse wurde diese

in lctzkr Zeit, besonders i Rück-sic-

aus die letzte Erkrankung des s,

oft mit dem Ausdruck des

besprochen, das; der Erbgros;-Herzo- g

das Land verlcisscn mükztc. Da-ma- ls

handelte es sich um die Frage,
ob der Erbgrostherzog das 2. Korps in
Stettin oder das 3. Korps erhalten
würde. Seinem Wunsche entsprach die

Garnison Betlin.

Unetwattele Lobpteisun-gen- .

Betlin, 15. Januar, Nicht

Aufsehen erregt ein Artikel der

Berlinet !I?cucsten Nachrichten", die

bekanntlich dem Fürsten Bismarck nahe

stehen und durchaus bismarckfreundlich

sind, über den Fürsten Hohcnlohe. In
diesem Artikel wird der Reichskanzler

ungemein gerühmt und seine Verdienste

hervorgehoben: er erspare dem Kaiser
durch seine versöhnliche Haltung die

beständigen Krisen und Personenfragcn
und sei verständig und gewandt genug,
um unheilvolle Schritte und Mas;- -

nahmen zu verhindern. Erst die Zu- -

kunst werde im Stände sein, seine Thä- -

tigleit voll zu würdigen. Er sei heute

voll am Platze, aber wenn für Deutsch-- 1

land die kritische Stunde gekommen sein

wird, so werde auch sicher wieder ein

Titan erstehen, der mit starker Hand j

bie Auswüchse krankhafter Entwickelung

beseitigen würde. Man fragt sich

hier erstaunt, was der Artikel bezweckt.

Für eine Ncumhrsbetrachtung :st er

zu spät und ungewöhnlich ist die

, .Neuesten' dem Fürsten Hohenlohe

Schmeicheleien sagen zu hören? ergo mufz

etwas dahintet stecken.

WcsterrZkäi'Zlngarn.
Das neueste Abenteuet det

FütstinChimay,
London. 15. Jan. Die Pall

Mall Gazette" läszt sich von Brüssel
dasz die Fürstin Chimay zu

Budapest ein unliebsames Erlcbniiz hatte.

Wie es scheint wurde die Polizei be

achrichtigt, dah die Prinzessin eine rus
fische Spionin sei. Sie wurde daher

in ihren Gemächern überrumpelt und
ei ihr gehörendes Packet Dolnmente

Die Prinzessin versuchte die Papiere
den Händen des Beamten zu entringe
und bedtohie ihn mit einem Remloct.

Beim Oesfncn des Packcics etgab es

sich, dasz cS anstatt romptomittircndct j

tuffifchet Korrespondenz tinc AnMl
Briefe eines gekrönten Hauptes enthielt,
welche die Polizei dem budapefrer Consul
des betreffenden Souverän auszuhändi-

gen beabsichtigt.
Die Fürstin, so beiszl es weiter in der

Depesche drohe mit der Einleitung ge
sichtlicher Schritte zur Wiedererlangung
der Dokumente.

Brogbritannien.
L o n d o n . 15. Januat. Sir Tia

vis Twies ist im Alter von 8? Jahre

gestorben. Et wat eine Autotität in

Fingen des Völkenechts.

Vorkehrungen gegen
Pest und Cholera.

London. 15. Jan. Frankreich

und Italien greisen wegen des eng-

lisch Dampfers Nubia, welcbet kürz

lich mit Clx'Ictaiicmtcn an Bord in
Plnmmitb eintraf, aeacn England und

versichtlich, das; et, wenn es ihm gelänge,
nach Hawaii zurückzukehren, ohne einen

Rüclsall zu erleiden, schliesslich seine

Gefnndheitzurückerlangenwürde.
Clcvcland wat butch die Nach-tic-

wm Tode des Gesandten tief

Er erklärte, dafz er Herrn

Willis feit vielen Jahren kannte und
im amtlichen Leben mit ihm innig ver

bunden war. Er wat ein ehre ,haftet

und durchaus fähiger Mann, den er hoch

in feinet Wctthschcitznng hielt und des

scn Tod et tief beklagte.

Misssurk.
Gtoszfeuet.

M i l a n. 15. Jan. Annähernd ein

ganzer SstajjMabschnittvro Häusern am

City Saunte wutbe heute zu früher

Morgcnstunbe burch Feuer, unter einem

Schaden von $71,400 niedergelegt.
Die Verluste vertheilen sich auf 15

Firmen. Die Gesammtversicherungen

betragen $18,00.
Die empfindlichsten Einzclschödcn sind

das Opernhaus des W. B. Hughes

$25,00. C. S. Hart's Grocerie $15..
00 und F. Ash $10.000.

SfMnol:
S p r i n g s i e l b. 15. Jan. Gou

vctncnt Tanncr hat vom Gouverneur n

Missouri bie Auslieferung von Adam

Horlacher, welcher sich zu Mobcrly. Mo.
in Hast bcfinbet. requirirt. Derselbe
wird zu Rock Falls. Whitcfide County.

wegen Unterschlagung gewünscht. Hor
bacher hatte zu Rock Falls ei Banige
schaft. Et wirb beschuldigt, nachdem

seine Bank bereits insolvent war, Tcpo

silengeldei angenommen zu hcben.

9)Mo.
CreScenlvillk. 15. Januar.

Die ausgedehnte Fabrikanlage der Joz

Paper Co. hierscwsk kst vöAlg icder

gebrannt. Der Schade wird aus

kl50.c0 veranschlagt, die ekfiche.

rung beträgt nur $125,000.

Sherma ninirnian.
d an ton, 15. Januar. Senator

Shetman, der gestern zum Besuch Me

KinlcgS von Washington hier eintraf,
reist, heute Nachmittag ach dem Osten

weitet. Am Bahnhof ttklätte et einem

Betitelet der ..ss. Presse": ..Ich

nry feiif,
Händler in

frischem und gesalzenem

Meisel
Würste. Geflügel usw.

314 führ. II. träfet, Tel. 477.

Die Farmers & Merchants,e,n
der zuverlässigsten und grötzten Vcrsiche-tunzs- .

Gesellschaften des Westen?, bae
Z,n 23. Mai 1893 ein Guthaben in
Hohe vn 353,387.2a und tinen
Ueberschutz von 69,813.14 auftu

Nach Abzug aller er
bindlichkkiten stellte sich n dem nbenbe.
zeichneten Tage der Baarbestand u'

Tiese Zl,ien stellen die,e
;esel,,chc,f, bezgl. der Solidität er,,

lunzendeS Zeugnitz r ,z unz tjn tx r
diese einheimische Untcrnekmrn k...schen bc,itl. dcr Versicherung ihrer frtbt t
gegen Blch, Feuer, Hagel und Smrn
uuiv Würn enivfeblen.

eriufltsfit dem Bestehen der
.

Die grobe Ro Je, Bah.
Spielkarten.

Sende, IS Sents in Biiesmark.n cn
Jodn Sebastian, General Paff, qenl

;? i P. X Chicac-- sür .in
Pack,txikkrlen nd werten dieselbe,,
euch xiirlosrei juzesandt.

öür a itm i)t Briefmarken oder
Ponal ole. weiden 5 Packele xer Er.
xreß. portofrei etsan.

D I. H. T?ndaie. peutscher Anl
Lansing Zdeaier, L'mmer Ho. 10.

aia und Nasen Krankheiten.

( 3(. utljrie

',, ettaSf, tir.cln, itl
Bcc!. i an EtrriugeZ.

XtT. Hüt' p,n Plü jnre

Cchlagsetlig.

Gaft : Kellner, was soll ich t
mit den Eier machen! Wennmsn sndic
sc riecht, dann wird eS Einem otbentlich

sckilecht..."
ellner : ..Sitte, die smb ,a auch

irf zum Rieche da. sondern jum Es

stur


